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Freiburg i.Br. nach, welche einen Münzmeister

mit diesem Namen aus Solothurn nennen.
Zur selben Zeit gibt es in Bern und Solothurn
schriftliche Nennungen von Personen mit
Namen Johannes Monetarius bzw. Johannes
Münzer. Es wird aber nicht ganz klar, ob es
sich um eine oder mehrere verwandte)
Personenhandelt. Auch bleibt offen, wann essich
bei der Bezeichnung «Münzer» oder«Monetarius

» um eine Berufsbezeichnung handelt und
wann bereits um einen Geschlechtsnamen.

JeanPaulDivosprachzu «Botschafter Paulmy
und die Solothurner Medaille auf die Geburt
des Herzogs von Burgund» Der französische
Botschafter in Solothurn, Marquis de Paulmy,
liess zu Ehren des französischen Thronfolgers
Medaillen herstellen, die ausgewählten
Personen geschenkt wurden. Den letzten Vortrag
hielt Jürg Nussbaumer zu «Der Solothurner
Bildhauer Hermann Peter und die Numismatik

» Hermann Peter war ein bedeutender
Bildhauer undSkulpteur,dessenWerkean
verschiedenenOrten Le Locle, Freiburg i.Ü. und
v.a. Solothurn) noch heute bewundert werden
können. Der Auftrag des Adalbert Ferdinand
Berengar, Prinz von Preussen 1884–1948),
eineMedaillezuentwerfen, führte zur einzigen

Medaillenarbeit Peters, welche in Berlin auf
grosse Bewunderung stossen sollte.

Nach dem Abschluss der Vortragsreihe
führte Dr. Erich Weber, Konservator des
Museums Blumenstein, durch den Kulturgüterschutzraum

«Fegetz» und zeigte, wie eine
InstitutionmitwenigenMitteln,abervielEngagement

und guten Ideen, Lösungen zur Lagerung
von Kulturgut findet. Nach einem Spaziergang

zur St.-Ursen-Kathedrale machte Marianne
Schneitter eine Führung durch die Stadt zum
Thema «Das Geld liegt auf der Strasse»

Besichtigt wurden u.a. die bekannten Standorte
deralten Münzstätten. NacheinemAperitif vor
derehemaligen französischenAmbassade ging
es dann weiter zum ausgiebigen Abendessen

im Restaurant Roter Turm, das den Abschluss
der Tagung bildete.

Für den rundum gelungenen Anlass
gebührt den Organisatoren, vor allem den
Personen vor Ort, ein grosses Dankeschön.

Vorschau: Die nächstenNumismatischen Tage

finden am 18. Juni 2011 in Sitten statt.
Besuchen Sie die Homepage der SNG/SSN:

www.numisuisse.ch.
José Diaz
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Circulus Numismaticus Basiliensis

Der Vorstand des Circulus Numismaticus
Basiliensis freut sich, Mitglieder und Gäste zu
folgenden Vorträgen einladen zu dürfen:

20. Oktober 2010

Dr. phil. Ulrich Klein, Stuttgart: HELVETIORUM

LIBERTATIS PRAECONI: Schillerverehrung

in geprägter Form
19.30Uhr, Haus zumHohen Dolder, St. Alban-
Vorstadt 35, Basel

10. November 2010
Daniel Schmutz, lic. phil.,Bern: DieantikeWelt

im Münzbild: Ein Blick in die Sammlung des

Münzkabinetts Bern
19.30 Uhr, Haus zum Hohen Dolder, St. Alban-
Vorstadt 35, Basel

8. Dezember 2010
Dr.Max Blaschegg, Freienstein ZH: Die
Strassburger Lilienpfennige neu betrachtet
19.30 Uhr, Haus zum Hohen Dolder, St. Alban-
Vorstadt 35, Basel

Das Programm für 2011 wird zu einem
späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.
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